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ivni.i.ncvi Literatur.

Im Verlag der Herren Schäfer und
Koradi in Philadelphia, Ecke der 4. und
Woodftraße, erschien soeben und ist durch
die Expedition dieses Blattes oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

Tlmcrikanifckcs Gavtenbuck, oder
praktisches Handbuch zum Gemüse-
Obst.und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt de Weinreben und
gründliche Anleitung zur Blumenzucht,
mit acnauer Berücksichtigung der amrri-
f.rnischen Verhältnisse. von Friedrich
Clarner, praktischen Gärtner. 7 te
Auflage mitAbbtldunaeu und Verbesser-
ungen. 545 S. Hlbfrbd Preis nur
Z 1.50

'lnser..Martenbuch" übertrifft die 'verbanb-
encn Werke über denselben Ge.zenst.rud an Voll-
ständigkeit und Allseitigkeit; eS bat der Ver-
fasser die besten Anleitungen des In- und
Auslande? zu Hülfe genommen, und dir prak-
tischen Erfabrungen. relebe er selbst in Deutsch-
land Amerika u. s. w. gesammelt, damie ver-
bunden. Besondere Sorgfalt ist den Odst-und
Gemüseiortrn zugewendet, da von deren richtig-
er Wahl zu gewissen Zwecken in verschiedenen
labreiutiten c. das ganze Gelingen abhängt.
Des Mönches Äegydius Lebrecht
verbessertes großes EgvpttschesTraum-
buch, nach alten egvptischen. schwedischen
und arabischen Handschriften bcarb itet
und zusamnunacsiellt. Nebst den beige-
fügten Lotto-Nummern, sowie dem Ver-
zeichnisse der Glücks- und UnglückStage
des Jahres, dein Lotto-Tarif sind einer
Anweisung, wie man sie spielen muß,
um zu gewinnen. Mit 90 Bildern.
ax -i zz Eents.

Vereinigt Staaten Briefsteller
(bcntsch und englich), oder Anleitung

zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen LebenSverbältntsscn. sowie im
Gcschästsleben der Bereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Aufsätze, Urkun-
den :c. ncbstciner Einleitung über R cht-
schreibnug und Inte.Punktion und einem
Anhange von GelegendeitS-Gedichten.
deutsch und englich. lltc Aufl. 528
Seiten' Gut gebunden. Preis?!.so

Wenige Wcrke haben unftre deutschen Lands-
lcuien so vir! Nutzen erwiesen, als dieser dcutsch-
engliche riefstkller: auf dereincn Tritt deutsch

ans der anderenenglisch, ist cS selbst dem Eid-
wanderei gleich möglich, englisch zu correspon-
iren. Elf schnell hintereinander folgende
Auslagen baden die Zweckmäßigkeit mehr als
dinlänglich bewies..L

Herrmatills. K.H indsibel.^oder
der Schreibund Lese-Unterricht als
erstes Les- Sprach u. Lehrbuch. IBte
Auflage. Preis 25 Cents.

Schreiben und Lcscnlcrncn sollen in diesem
lüchlcin Hand in Hand ge'acn. Die Kinder
sollin aber nicht nur mechanisch ablesen lcraen,
sondern von Anfang an dam angehalten wer-
den .fi.ch bei dem, woS sic lestn. etwas zu den-
ken. Darum sind a? e finzevsen Laiitvcrbind-
ungen wcsgelasscn.und dar-m ist Alles nur
aus dem reiche tr-t. D n ns ich
und des Kindes genommen.

Wird diesen Anforderungen entspreche
werten r-e .siiudcr Vieles aus dem ü u. so
rrnrn,und doS (Gelernte wrd ei mach
Kinde den Grund lcgrn zu einem geraden,
ralischen, edlen, gcsüud-reliziosen, guten Man-
schen.

Concordla.Etne Sammlung
der ausgewäbl testen vierstimmigen
Mannerchörc mit deutschem und engl.
Tert. Gesammelt u. herausgegeben von
Leop. Engclkc. Musik Direktor n.
tl sanvrriu

ud.?
Grad.'Sblnme: Nr. 2. Die Kapelle; Nr.
Tri'klehrc; Nr. -t. Hoffnung; Nr. 5. Schwß-
bischcS Leid: Nr. 0 ?iciter'S Abschied; Nr. 7.
FrüdlingSnaben; Nr. L Hcimatblane, du
tbeureS Land; Nr. 9. Hvmne an tie Musik;
Nr. St. Immer mehr; Nr. . Abcndständ-
chcn; Nr. 2. Der Zag dcsHrrrn.

Diese Liedersammlung wird mit deutsche
und englischen Tert versehen, ist darum ebenso
wobl für den Gebra ach der amerikanischen wie
deutschen Gesangvereine bestimmt und wird zur
Erleichterung der Anschaffung in Heften, jedes
ca. 12 Gesangstücke enthaltend, zu nachfolgen-
den billigen Preisen bcrauSgegebrn.

Einzelne Stimmhefte ' 5 ?.ö
Stimmhefte beim Dutzend für

die Vereine 2 ?s
Partitur S

Der vollkommene Amerken
Geschäftsmann. Ein Hand un
Gülfsbuch für Geschäftsleute aller Ar
H den Vereinigten Stgaten von Nord-
amerika, enthaltend die verschiedenen im
Geschäftsleben vorkommenden Verträge,
Vergleiche und schiedsrichterliche Eni-
schcidungen, Schenkungen und Abtretun-
gen. Vollmachten, Schuldscheine, Ver-
schrcibungcn und Bürgschaften Pfand-
scheine, Quittungen, Verzichte und Rech-
nungen, Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchfubruug, Wechsel :c. :c.
in deutscher und englischer Sprache. Gc-
bunden. Preis 75 Eents.

Applcton's deutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen, Schreiben und Spre-
chen zu lernen, mit Angabe de, englische,
Aussprache und Betonung von John L.
Appleton, A. M. 588 Seiten, guter Ein-
band und tcr billige Preis von H1.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne haben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf aufmerksam,
daß in Schäfer d Koradi'S Buchstore
Alles zu baben ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergehen.

Binnen- uud Gemüse-
Saamen

werden gepflanzt von MillLeute
Amerika. Siehe

Vicks reisl? o?oo Abbildunr--
gen.nur 2 Cents.

Vick in.tue Benführcr, Vierteljahr
lich, 25 Centsjahrlich.

Vick'S Blume,l-uud Gemüse-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
wand Kl.OO.

Alle meine Veröffentlichungen werden in
Englisch und Deutsch gedruckt.

Adressire: James Vick, Nochester,N. Ä.

Adam Hoy,

deutscher Advokat,

Vellefonte, Penua.

Osftlirt seine professionellen Dien,, zu
seinen deutschen Freunden und Bekannten

jinPennS und Brush Bälle?.

Vick'S Blumen-ud Gemüsegarten

tst daS pracdtvollflt Wen ,einer Art in der
Welt. Es entbäl nahe an 150 Seiten, Hud?
feiner Abbildungen uud sechs Cbromo-Tab-
leao von Blumen, prachtvoll gezeichnet und
eolorirt von Natur. Preis 5 CeutS in Pavier
51.00 in eleganter Leinwand. In deutscher
und englischer Sprache gedruckt.

Vick' illustrtrtcS MonatS-Maga-
.l n, 2 Seilen, schöne Ahhildungc und ein
eolorirtrS ild in jeder Nummer. PreiSsl.2üjährlich; fünf Eremplare.',.oo.

Vick'S Preisliste, 50 Abbildungen.
2TcntS.

Adressire:' JamsVick, Rechtster,N.A.

Olntntbebrl'chcr Ratbgeber für Kran'
Das Bn-H über Fieberkrank-

dtitrn und Lei den. welche nach schlecht
Firbern oder durch täglich

bkuirom mcndt Körperstörungen ent-
Voen sind; sowie deren kinzigsichere,

HSe und scd e ll e t Heilung, wnv
gkgrn EopnmckP a von 20

Werth ist aefra strmnkrn.
Man adrcsfiirc:

No. 244 n. I'itUBt.. Dkilw..'l'w.

Charles Mcvcn u. Co,

,-c

Deutsche Auze
ge Agentur

ur die gesammte dtutsch-amrerikanall
Presse,

!!7 Park Rw n. 15-5 Nassau Str.

New -Port,
etablin sei 1857,

orgt alle Acten von G-schäflS-Anzeigcn
Personal-Aufforderungen :c. für

le deutschen Zeitungen

indenVer. Staaten,
n Deutschland, und allen Ländern Eu-

VickS illustrirteS. MonatS

Magazin.

Jede Nummer enthält i 2 Si
zahlreiche, schöne Holzschnitt und ein colorirtcS
Bild. ES ist ein auSgezeichneltS Gartcn-Ma-
gazin. auf feinem Papier gedruckt und voller
Information. Preis k 1.25 fünf Er-
emplare 55.00. In deutscher und englischer
Sprache gedruckt.

Vick'S Blumen-und Gemüsegar-
ten, 50 CenlS broch'rt, 51.00 in eleganter
Leinwand.

Vick'S Preis 1.95 500 Aböildnngen
nur 2 CentS.

Adressire: Jameck, Rvchrstcr, N. ?1

Vick'S illuftrirte PreiS-Ltste.
75 Seiten?soo Abbildungen mit Beschreibung
Zausender der besten Blumen und Gemüsen
auf der Erde und die Art und Weise dieselben
zu ziehen?Alles für eine zwei Cent Briefmark-
te. In deutscher und englischer Sprache ge-
druck

V 'n S Bluma n - n n d Gcmüseqar-
te n, 50 CeutS a'Papierumschlag, 51.00 in
eleganter Lein wcdnoebunden.

N i ck'S i llu st r i r te S M o na t S-M a g a-
zin. 2 Seiten, schöne Holzschnitte und cineol-
orireS Bild in jeder Nummer. Preis 51.25
jährlch; fünf Eremplare 55.00.

Adressire: IkamcS Nick. Nochester, N.A.

Vick's Blumen- und Grmüfefamen
werden von einer Million Leuten in
Amerika gepflanzt.

Vick's Preisliste?soo Abbil-
dungen, nur 2 Cents.

Vick's illustrirteS Monats-
Magazin, 32 Seiten, schöne Abbil-
dungen und ein colorirtes Bild injedcr
Nummer. Preis 51.25 jährlich ; fünf
Exemplare 55.00.

Vick'S Blumen-und Gemü-
se-Garten 50 Eents; in eleganter
Leinwaa .0).

Ale N' Z-röff! Uli b.ttgen werden
in Englisch und Deutsch gedruckt.

Adressire: Jaures Vick Rocheste N. I

(AosolisöNs - Dirsessorzf.

, ' .

Mivbcim Markt.
Weizen I.W
Welschkorn 40
Roggen 45
Hafer 22
Gerste 50
Tvmotbv-Saamcn
Flachs-Saamen
Klee-Saamcn
Butte 14
Schinken 11
Seiten 8

Kabfleisch 5
Eier 7
Kartoffeln 50 z
Schmalz pcrPfund ..... 7
Talg " " 25
Semper Pfund 44
Getrocknete Aepftl per Pfund . .

Getrocknete Psirsching per Pfund .

Getrocknete Kirschen " "

I populäre? Buch in deutscher!
tnMcher Sprach SH:WM-mnbalkrtt, Weibltchlek. HW

> drrnisse der Ehe! Ursachen und Hei. Wlung oder da ?goldene Vach!> fsir Alle!" deutlch oder englisch. Wird sorg. >
> sam versiegelt, gegen Einsendung on SS Lent >

W oder derrn Wcrlh tu Postmarlen portofrei vcr- M
V fand. Adressire:

ermni, IloUient Inntltnt?,
021 I'lOo strvvt, Lt. Ixzui, Klo W

F.
Uhrenmachcr und Jewclier

Millbeim. Centre Eo.. Pa.
Gbop zwisckcn Eisrnbulb'S Drugstobr und
Tontlinson u. Co'S. Grecery.

Mr. Stur- Mr. Stur

gl erhielt S'S wird

soeben eine vo nun

vellständi- immer

gc AuS- auf Hand

v a h l halten al-

voi, le Arten

RKetiN-.
WcUid- llttd

Taschenuhrcu,
Silber- und

Goldwaarcn,

tc. tc. :c. c.
Np?raturen werden schnell und auf die beste

Art gethan. Mäßige Preise. Der unterzeich-
nete ersucht die gefällige Kundschaft des Pub-
likums.

E. N. SturgiS.

ÄAÄS Der Herauezeber einer teutschen D
W M IZi Zeitung schreibt: ?An die deutsche 3
D Hel-LnstaU. St. LoiuS, Mo.! Ihre W
W Medicinen haben mich glnzlich von V
D meinem. lanzjkhngeu RbcumatiSmus bcfrrit. >

Empfangen Sie meinen herzlichen Dank. Ich W
K tvero Sic empfehlen.. Ihr dankbarer und rr
kg gedcncr Diener, Jos. A. Hofmavn, Heraiiö-IttA acber deS ?ventral Demokrat,- Svroruse R. Vll
D N." Hunderte IbnUchcr Schreiben liegen vor. K
ÄDa Nt'cumatiSmiiS-Buch, teutsch oder eng- Nj
W lisch, wirk für 25 Cent in Geld oder Pcstmar >

W kea versandt von der Deutschen Heilanstalt,
W 521 Pine Str., St. LonkS, Mo. M

WM7 0? SMMW W M
heilt

Austen, Krkätlunge, Hrkpp, Aeiferßett
Athmunkvschwcrde, sowie Aetzlkops-,

'

nd

ctche die Vorläufer der
Anozehrung stnd.

Tiefe unfeblbare Mittel Hestedt au dem Honig
de weißen Andorn, welcher mit Tkeerbalsam. der
au dem Marke der d>l!amon gewonnen wird,
tn chemische Verbindung gebracht werde ist.

Tcr Honig te Andorn lindert und heil
a2c Irritationen nnd Entzündungen, während der
Tdecrbalsam die Kehle nnd die nach den Längen
führenden Luftwege reinigt und bcilt. Fünf weitere
Zutdaten halten die verschiedenen Organe kühl, feucht
und tn gesunder Bewegung. Laßt Euch durch kein
Vorurtdcil davon abHallen, diese herrliche Heilmittel
eine tüchtigen Arzte, welcher damit während feiner
langjährigen Praxi taufenden von Mensche da
Lcdcn gerettet hat, zu ersuchen.

X. v. Ter Thcrrbalsam hat weder üblen Ge-
schmack noch Geruch.

Vreis KV 6<t nd 81 per Alafche.
Man spart, wenn man große Flasche lauft.

Pike'S Tropfen" knrireu Zahn-
schmerzen in einer Minute^

O Zu verlaufen bei allen Druggisten. O

K. W. Krittenton, Eigenthümer, N. N.

i!'n?crvLo.ll., schreibt: ÄndtcS
Ä Heilanstalt tn St.LouiS,Mo. 1
A ünfAerzte batte ich gebraucht o h ue
W Erfolg. Mein Sohn hatte einen stinkenden Äus.W

N. A. Bumiller, Sditor.

lNnmmer 24.

Der Pflaumenfardige Rock.

(Schluß.)

Die Dame blickte ganz verwundert.
?Das scheint ein Stück von dem Nock

zu sein,"
Es ist ein Stück davon," rief die alte

Frau die es fest packte, ?ich habe seit
Jahren mich umgcfthcn 5 jetzt habeich
ihn gefunden.

Noch immer'dcn Nock und das Tuch
in den Händen'festhaltend, eilte sie die
Trcppc binab, riß die Hauöthüre auf,
und als sie auf der Tbürschwclle stand,
rief sie mit lauter Stimme:

?Helft, Nachbarn, belftllch Habeden
Mörder meines Mannes gefunden!"

Die Nachbarn unter denen sich auch
ein Richter b.fand, der eben in seinem
Garten seinen Nachmittag - Spazier-
gang machte, hörten den lauten Ruf und
eilten herbei.

Sie hatten von dem Stück Tuch ge-
bort, da Mlstteß Jackson aufbewahrt
hatte, und Niemand bezweifelte, daß es
zu dem Nocke gehörte, den sie in der
Hand hielt.

Nur die Dame des Hauses, so er-
schrocken sie auch war, lachte über diese
Behauptung und sagte, die arme alte
Frau sei wahnsinnig.

?Die Sorgen der alten Frau sind für
ibr Gehirn zu groß gewesen," sagte sie.
?Es giebt in der Welt viele Stücke Tuch
von pflaumtnfarbiger Coleur. E ist
ein Rock meines Manne und wir kamen
erst vor drei Monaten über See. Wie
könnte er hier in England dem Manne
dieser Frau etwas zu Leide gethan ha-
ben? er selbst und er wird
beweisen, daß ihr Alle Thoren seid."

Er kam in der;Tbat?der neue Mit-
bürger mit der ausländischen Bart?,

bei dem Anblick der Menschenmen-
ge vor seiner Tbür und dcr alten Frau,
die feinen pfiaumcnfarbigen Rock fcst-
bielt, erbleichte sein Gesicht. Er würde
die Flucht ergriffen haben, aber starke
Hände hielten ihn. fcst: und dcr alte
Richter, der tu sein Gesicht blickte, sag-
te:

?Ich habe Sie früher gesehen. Ibr
Bart ist gewachsen und Ihre Haut ist ge-
bräunt, aber sie sind Morton Wynche,
dcr Straßenräuber. auf dessen Verhaft-
ung vor drei Jahren eine Belohnung von
tausend Pfund Sterling ausgesetzt wur-
de; und an Ihren Händen klebt noch
mcbr Blut, selbst wenn sie an dem Mor-
de meines alten Nachbars unschuldig sein
sollten."

So fübrte man ihn ins Gefängniß.
Und Mistreß Jackson konnte gegen ihn
als Zeugin auftreten, und sie erlebte es,
daß der Mörder ihres Mannes zu Ty-
burn gehangen wurde. Dann sagte sie:
?Meine Arbeit ist gethan, ich brauchte
nun i cht länger zu leben."

Sie wurde bettlägerig und starb bald.
Was aber die arme junge Frau be-

traf, die das Opfer des schuldigen Man-
nes und der Bluträchcrin geworden war,
so kebrte sie mit gebrochenem Herzen und
in Trauerkleidcrn zu ihren Eltern nach
Nordamerika "-rück, die ihre Tochter, oh-
ne es zu abnen, einem Straßeuräubcr
gegeben hatten, dessen hübsches Gesicht
und galante Manieren ihr junges, un-
schuldiges Kind gewonnen hatten.

Für Brustkranken und solche
die es nickt werden

wollen.

Was Speise und Trank für den Ma-
gen, das ist rein für die Lunge z was
Gift für jenen, das ist unreine Lust für
dtisc.

Wie man den Magen nicht von der
Lunge aus kurirt, so hilft es auch der
Lunge nichts, wenn man für sie mit dem
Magen einnimmt.

Frische Lnsr, ordentlich eingeathmet,
ist das Lungcn-Univcrsalmittel.

Der Lunge zu Liebe müssen wir unsere
Haut zu Markte tragen, uns abhär-
ten.

Von d-r Lunge her kann man sich nicht
erkälten, wobl aber erhitzen.

Die Thüren sind dazu da,- daß sie auf-
gemacht wcrten.

Die GesuudbeitSlehre verlangt für je-
de Person im Binncnraum einen Luft-
wechsel von 00 Kubikmetern in dcr Stun-
de.

Ventilation und Zug sind zweierlei.
Schlafen bei offenem Fenster heißt

nicht; stelS die Fenster sperrangelweit,
sondern je nach Umständen nur den ob-

cren Theil oder den unteren, oder auch
nur einen ganz oder nur theilweise offen
lassen.

Kinder legen sich Nachts nur bloß,
wenn die Schlafstube zu warm, kein Fen-
ster offen ist.

Nicht auf dem Wege zu oder von der
! Schule, sondern in der Schulstube wer-
den die Kinder krank.

Tänzerinnen bekommen Auszehrung

nicht vom kalten Trinken, sondern von
dcr heißen staubigen Luft und vom

Schnürleib.
Blutsturz darf nicht luft uud wasser-

scheu behandelt werden.
Briefträger bleiben gesund, weil sie

sich stets in freier Lust bewegen, Stuben-
hocker werden brustkrank, weil sie das

Gegentheil thun.
Lungenschwindsucht hat sich bie civili-

UlllllLlU vlliitlX cv.

Straße,''

verrichten allgemeine

Office inKeen Block. 36-1
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vfferirt seine professionalen Dienste dem

Publikum.
Office in seiuer Wohaung, Mai

Straße. 36-1

v l e ch s ch nt i d t.

v?rftrtigt alle Scrtcn
Bl cbgcftdtrr, Kar.dcln und Ofenrohre

Sbop nächste Thüre zum Journal
Bcb Store. 36-

ckourual Zuck Ltokr,

Main Straße,

mile n Stock vcnjMusser'sL^cbäude.

<. KSo !'', '//
.

Sattler,

Pferdezcschirrc von allen Sorten, Sättel,

Zäume, 6c.. immer auf Hand oder vcr-
fcrtigi auf Bestellung.

Pennstraße. 36-

// 7/ 2-S.V^

Groccr,

Zucker. Kaffee. Tbee, Svrnps. CanUcS

Nüsse und Früchte, gegenüber de? Bank-

Geschäftes von John C. Motz k Co., in

der Mainstraße. 6-

slin oote^o.,
Manufacturer von

Kttzstonc CultivatorS.
landwirthschastlichen G e -

rathen. Pflügen, Oefen.
?. s. w. Kaufmann in allgemeinen Waa-
ren. Stohr, in der Mainstraß nahe der

brücke.

Deininxer
Eigenthümer des

Millheim Marmor Hofs,
Gegründet ln IB4ö.

Monumente, Liegende Grabsteine, :c.
von allen Großen und Preisen.

Werkstätte östlich der Brücke. 36-1

0.
Uhrmacher und Juwelier
hält beständig die beste Auswahl von

Übrcn und oldwaaren
auf Hand.

Shop in Alexander'S Gebäude, zw
Stock. . 36-1

N.N.UWRK,
Blechschmied,

füllt alle Bestellungen für Vlcchgcschirre
Kandeln und Ofenrohre auf das pünkt-

lichste und billigste aus. Shop in der

Mainstraße oberhalb der Prfirssice.36l

I. l? IZovSLQ,
Schuhmacher,

verfertiztde feinsten Stieseln, Schuhe
u. f. .zu mä i xcn Preisen. Shop,
nebe? Alxauder'S Steh. !>t 1

M.L. Nusssr,
Eigenthümer des

Mtkheim Hotels
st eingerichtet seine Gäste auf's fcinstr
und beste zu bewirthen. Ecke der Maln-
und Nordstraße. 36

<7. H. Ksi^äsi-,

Friedensrichter,

Feldmesser und Notar,

ölnent für Lebeusverst.üertt"g

Alle Sorten von Wäzen werde mir

Eisen versehen. Pferde beschlagen und
die gewöhnlichen Schmiedardeiten zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im

westlichen Theile der Mainstraße. 26-1

ilzgx i. Nkiog

Sattler, Pserdegschirrmacher
hat einen vollen Vorrath von Geschirren
und Sätteln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mü-
ckengeschirrc ein Hauptartikcl. Ebop

im westlichen Theile der Mainst. 36-1

Gewehrfadrikant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen,
Flinten und Pistolen nnd zwar zu den
billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Stock von Foote's Storegebäude. 3>-l

Tischler A- Leichnbesorgr.

Ein vollständiger Verrath vonFurni -

iure immer auf Haud.
Skeparaturen werden pünktlich vollführt.
Stobr und Wrrkftätte in der Mainstraße
drei Häuser unterhalb dcr Journal
Office. .

36-1

Älusssr & Lmitli,
Ha r wa a e nbä n d le r.

Alle zu einem Hartwaaienaeschätte ge-
hörigen Artikel beständig ruz Hand.

Koch- und Parlnröfen zu erstaunlich nie-
deren Preisen.

Ecke der Main und Pennstraße. 46-1

H.H.HürtiM
FlZMidrt) nud Masin eu-

WerksLätLe.
Drschmaschinen. Pflüge, Eg ge und an-
dere Nckcrbau.Gcrätbschaften verfertigt.
Shops in der Pennstraße neben der evan-
gelischen Kirche. 36-1

NÜKK I-OZS,
Schreiner! iitd VaumEtster,

Penn Straße, gegenüber Hartman'S

Foundrv. 61-1

Barbier,

Mainstraße gegenüber Alcxander's

Stohr. 36-1

!) VV
Sattler,

Verfertigt Allcö zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut aus-
geführt. Preise billig und den Zeiten
angemessen. nächste Thüre
westlich von Alexander'S 6-1

Zahnarzt,

Vul c a nit cZ seZ ZS e tt s

Bei Aufmerksamkeit im Geschäfte und
mäßigen Prrisen, hofft er einen Theil
der Kundschaft des Publikums zu erhal-
ten. Office, gegenüber Alexander's
Stohr. 61

l_.

Putzwaaren- <K Damenkleider-
Gesä st.

liefert alle Arbeiten in denneucsten Mo-
den und sehr gefch ackvvll. Shop, Main-

straße neben Foote's Stohrgebäude.

s.

Buts cher.
H?P Pennstraße. neben dcr Brücke.

1
Bedingung.

s z Ul
"

?

iVicrrck, 1,00
'

2.0 2.5 V '4.00 <7^
1 2.00 .00 4.00 s,O ,iUO 2.!'
IC:lumnc4.oo 8.00 10,00 12,00 16,00 25,0"
2 ? 6.00 12.00 15,0025,00 A5.0045,0::
1.55, v Zb.t'V 45.00
Administrators und Erecütör Nachrick

ten ?2.50.
GeschästS-Anzeigen von SZeilen,l Ja!

55.00.
Alle vorübergehenden Anzeigen kost,

r 0 Cent eine Linie für die erste Einr?
kttttg und 5 Cent ine Linie für die sc
zenten Insertionen.

sirte Gesellschaft selbst als ?Geißel" auf-
gebürdet; nicht die Stadtluft, sondern '
die städtische Lebeneweise erzeugt sie.

An Luftkur- oder Brunnenorten in
man gesund, weil man beweglich und

nüchtern lebt, draußen fleißig athmen
Wasser trinkt und badet, anstatt sich ln'c
Bett zu legen und Arznei einzuneh-
men.

Lungenschwindsucht ist heilbar, wenn
der ?Kandidat" gleich daheim eine Ath-
mungs-und BewegungSkue geb.aucht:
nacbjer ist' oftmals zu spät!

Das Tramp-Gesetz.

Da sogenannte Trämp-Gefetz ist jetzt
tn beiden Häusern der Gesetzgebung pas-
sirt. Der Wortlaut desselben enthält S
Sektionen. Ist? Sektion bestimmt daß
irgend Jemand der al Bettler umher-
läuft und ketne gesetzmäßige Beschäfti-
gung. und keine Hctmath hat ide
Tountp in welchem er verhastet wird,
als Trämp festgenommen und nach Ber-
börung einer Gefangenschaft voa einem
Jabr in einem County Grsängniffe oder
Penitcntiary unterworfen werden mag,
nach dem Gutdünken der Court. Wenn
abrr etn fo Verhafteter beweisea kann,
daß es nicht fein Gebrauch ist.Zzu betteln
und umherzuwanoeln, soll derselbe stet
gelassen werden von dem Magistrat oder
der Sourt, von welcher er verurtheilt
wurde.

Sekt. 2.?lrgend ei Trämp der in
ein Wohnbaus eingeht gegen den Willen
oder ohn die Erlaubniß des Eigner od-
er Besitzers desselben, oder der ein Feuer
auf eine öffentlichen Straße oder auf
dem Lande eine Anderen zündet oder
der Feuerwaffen trägt oder gesetzwidrig
Jemand beschädigt oder einschüchtert,
soll als Verbrecher verhaftet werden und
mag zur Gefangenschaft verurtheilt wer-
den für nicht länger als drei Jahre.

Sekt. 3.?lrgend eine Handlung on
Betteln oder müßigem Umherlaufen
durch Jemand der kein Bürger des
Staates ist, soll al Trämp herrschtet
werden.

Sekt. 4.?lrgend Jemand der eine
der erwähnten Handlungen beobachtet,
mag den Uebertreter verhaften und vor
einen Friedensrichter oder Aldermann
bringen, dessen Pflicht e sein soll, nach
Abbörung des Zeugnisses den Gefangen-
en zu verurtheilen oder^freizusprechen.

Sekt. .6.?Diese Alte soll sich nicht auf
Weibspersonen, oder Minderjährige vn-
tcr 16 Jahren, oder auf Blinde, Taube
oder Krüppel beziehen.

Eckt. 6.?Diese Akte soll auf den !5.
August 1879 in Kraft treten.

Der Oberaufscher einer Fabrik, der
lange Jabre ohne Gott dahingelebt hat-
te. wurde plötzlich sehr bekümmert um
das Heil seiner Seele. Lange ging er
niedergeschlagen umher, und konnte nicht
glauben, daß seine Sünden ihm um
Christi willen vergeben seien. Sein Fa-
brikherr, ein christlicher Mann, wußte
von diesem Zustand und hätte ihm gar
zu gern zum vollen freudigen Glauben
geholfen. Zu diesem Zweck schrieb er
ihm einen Brief, in dem er ich uuftftchs
llbr Abends zu sich bestell.-. Zur
stimmten Stunde erschien der Oberaus-
scher, mit dem Billet seines Herrn in der
Hand, und trat in s Zimmer.

?Wollen Sie mich sprechen, Jakob?"
fragte der Herr.

Jakob, sehr erstaunt über diesen Em-
pfang. wies etwas verwirrt auf bat Pa-
pier in seiner Hand und sagte: ?der
Brief, der Brief!"

?Ach <o," erwiderte der Herr, ?Sie
baden geglaubt, daß ich Sie z sprechen
wünschte, und sind zur Stunde gekom-
men. nachdem Sie meine Bestellung er-
halten hatten!"

?Sicherlich Herr," erwiderte Jakob.
?Tanz gut. Nun habe ich aber da

einen andern Brief, der noch pressanter
ist und ebenfalls Sie angeht."

?Mich?" fragte Jakob erstaunt und
griff nach dem Couvcrt, das sein Herr
ihm bot. Er öffnete es, zog ein Papier
heraus und las: ?Komnret her zu mir
Alle, die ibr mühselig und beladen seid,
so werdet ibr Nuhe finden für Eure See-
lcn." Tiefbewegt sagte Jakob: ?darf
ich dieser Botschaft ebenso glauben wie
der Ihrigen?"

?Ganz genau ebenso. Wenn Sie ei-
nes Menschen Zeugniß annehmen, so ist
wahrhaftig Gottes Zeugniß noch un-
gleich glaubwürdiger.

Von Stund an konnte Jakob glauben
und zog seine Lebensstraße fröhlich,

Abfertigung.

Nachdem fünfzehn Nähmaschinen Ag-
enten an einem Vormittage bei der Da-
me des Hauses angefragt hatten, kam
auch ein Sechzehnter mit der Dreotypeu
Frage:

Brauchen Sie keim Maschine ?

Jawobl! antwortete die Lady.
Sie können verschiedene Gattungen

haben, entgegnete der Agent, und setzte
hinzu : Was für eine wünschen Sie?

Die Lady: Ich wünsche eine Ma-
schine zum Hinauswerfen von Nähma-
schinen-Agenten.


